Silbernes Priesterjubilaum - Ein Tag voller Dank und Freude

Von M. M.-T.
29. Juni 2026, 23:03




Zum silbernen Priesterjubilaum unseres |leitenden Pfarrers und Kreisdechant Hans-Josef Lahr versammelte sich
die Pfarrgemeinde zu einem festlichen und frohlichen Festtag. Zahlreiche Glaubige, Freunde und Wegbegleiter
waren gekommen, um gemeinsam Dank zu sagen und dieses besondere Jubilaum zu feiern.

Den Auftakt dieses besonderen Tages bildete um 11 Uhr das feierliche Hochamt in der bis auf den letzten Platz
besetzten Pfarrkirche. Der Kirchenchor an St. Simon und Judas gestaltete unter der Leitung ihres Chorleiters,
Regionalkantors Norbert Schmitz-Witter, unterstiitzt von vier Berufssdngerinnen und -séngern und mehreren
Orchestermusikern, in gewohnt hoher Qualitét den musikalischen Part der Messfeier.
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Zum Einzug hatte sich Lahr ,,| was glad“ von Hubert Parry gewiinscht. Gut, dass das Werk insgesamt funf
Minuten dauert, denn diese Zeit wurde auch benétigt, bis die Abordnungen zahlreicher Hennefer Vereine mit
ihren Fahnen, die vielen Messdiener, Angehdrige des Deutschherrenordens, mehrere Diakone und 13
befreundete Priester zusammen mit dem Jubilar ihren Platz in der Kirche gefunden hatten.

Eswar ein grof3artiger Auftakt, sowohl musikalisch als auch von der optischen Opulenz, zu dieser Uberaus
festlichen Messfeier anlésslich dieses besonderen Jubil&ums unseres lieben Pastors Lahr.
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Um sicherzustellen, dass niemand bei den hochsommerlichen Temperaturen Schaden nahm, gingen wahrend
der Messe einige Pfarrmitglieder mit Kolsch-Krénzen, in denen sich allerdings mit Wasser gefllte
K 6lschstangen befanden, durch die Reithen und verteilten das kiihle Nass an die dankbaren Glaubigen.

Vorsorglich waren noch kurz vor dem grof3en Tag 400 Facher besorgt worden, die ebenfalls dankbar von den
M essbesuchern angenommen und eingesetzt wurden.

Der Hitze ebenfalls Rechnung tragend, gingen die Messdiener mit Weihrauch ungewohnt sparsam um, um
diesen Risikofaktor fir Ohnmachten bestméglich — und zum Gliick auch erfolgreich - zu minimieren.
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Im Anschluss an die Festmesse waren alle Besucherinnen und Besucher zur Begegnung bei Speis und Trank
eingeladen. Sitzmdglichkeiten waren unter den schattenspendenden Baumen auf der Rasenfl&che neben der
Kirche aufgestellt. Hier hatte auch der Musikverein Allner Platz genommen, um das Fest musikalisch zu
untermalen.

Gegentiber des Getréankestands konnten sich die Besucher am Grill mit Steaks und Wirstchen versorgen und
im Pfarrzentrum war ein Mitbringbuffet aufgebaut, dass dank der vielen Essensspenden eine reichhaltige
Auswahl an Salaten, Snacks, Brot, Aufstrichen, Rohkost etc. bot.







Etwas spéter nahm den Platz des herzhaften Buffets ein Kuchenbuffet ein, dessen besonderes Highlight die
Festtorte, eine Schwarzwélder-Kirsch-Torte war, auf der die verschiedenen Kirchen, die Lahrs priesterlichen
L ebensweg mal3gebend gepréagt hatten, abgebildet waren.

In fréhlicher und entspannter Stimmung bot sich Gelegenheit zu vielen Gespréchen und personlichen
Begegnungen. Auch fir die jingsten Géaste war bestens gesorgt: Die KiTa neben der Pfarrkirche hatte ein
abwechslungsrei ches Programm vorbereitet, das von den Kindern mit grof3er Freude angenommen wurde.
Auch die KOB (Biicherei) hatte gedffnet und bot fir die Kinder ebenfalls ein Bastelangebot an.







Den Abschluss des gelungenen Festtages bildete um 16:30 Uhr der Vespergottesdienst, bel dem noch einmal
Dank und Freude Uber das silberne Priesterjubildum zum Ausdruck gebracht wurden.

Nach dem obligatorischen Foto des Jubilars mit Messdienern, Diakonen und Priestern, die die V esper
mitgefeiert hatten, lud Lahr alle Anwesenden noch zu einem gemutlichen Tagesabschluss in seinen Pfarrgarten
ein. Hier wurden bel mittlerweile ertraglicheren Temperaturen noch bis nach Einbruch der Dunkelheit weiter
gefeiert.

Eswar ein Uberaus festlicher aber auch unglaublich frohlicher Tag, an den wir alle noch lange dankbar und voll
Freude zurtickdenken werden.

Wir winschen unserem lieben Pastor Hans-Josef Lahr weiterhin Gottes reichen Segen, Gesundheit und Freude
in seinem priesterlichen Dienst und danken ihm fur alles, was er seit 2009 fur unseren Pfarrverband getan hat.

Von ganzem Herzen DANKE und vergelt's Gott sagen wir auch allen, diein mannigfaltiger Weise an der
Planung, Organisation und Durchfihrung dieses festlichen Tages mitgewirkt haben!



	Silbernes Priesterjubiläum - Ein Tag voller Dank und Freude

